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Grundschule Wolterdingen 
Festhallenstr. 3
78166 Wolterdingen
07705 5488

Antrag auf Beurlaubung vom Unterricht
nach § 4 der Schulbesuchsverordnung Baden-Württemberg
Anträge auf Beurlaubung müssen rechtzeitig eingereicht werden. 
Einen Auszug aus der Schulbesuchsverordnung BW finden Sie auf der Rückseite.

	Für bis zu 2 aufeinanderfolgende Unterrichtstage
	Für mehr als 2 Unterrichtstage
oder unmittelbar vor oder nach den Ferienzeiten.

	 an den/die Klassenlehrer/in
    _________________________

	 an die Schulleitung

	Angaben zur Schülerin / zum Schüler

	Nachname:                                                Name:                                                             Klasse:



	Dauer der Beurlaubung

	vom:                                                   bis:                        


	Grund für den Antrag auf Beurlaubung (evtl.Nachweis einfügen):

	









	Erziehungsberechtigte/r

	Nachname:                                                               Vorname:



	

Datum:                                                                 Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

	Entscheidung

	Der Antrag auf Beurlaubung wird
 genehmigt                                                                     nicht genehmigt, weil




	

Datum:                                                                     Unterschrift KL bzw. SL
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Für die Vorverlegung des Urlaubs oder einer Verlängerung der Ferien gibt die Schulbesuchsverordnung keine Erlaubnis.
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§4 Schulbesuchsverordnung
Beurlaubung

(1) Eine Beurlaubung vom Besuch der Schule istledigiich in besonders begriindeten Ausnahmefalien

und nur auf rechtzeitigen schrftichen Antrag méglich. Der Antrag ist vom Erziehungsberechtigten, bei
voljahrigen Schilem von diesen selbst zu stellen.

(2) Als Beurlaubungsgrinde werden anerkannt:

1. Kirchliche Veranstaltungen nach Nr. | der Anlage. ~ Die Bestmmungen des § 4 Abs. 3 des.
‘Gesetzes ber die Sonntage und Feiertage ..., nach der Schler an den kirchiichen
Feiertagen inres Bekenntnisses das Recht haben, zum Besuch des Gottesdienstes dem
Unterricht femzubleiben, bieiben unberdht.

2. Gedenktage oder Veranstaltungen von Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaften
‘nach Nr.[l-VI der Anlage. Dem Antrag muss, soweit die Zugehorigkeit zu der Religions- oder
‘Weltanschauungsgemeinschaf nicht auf andere Weise nachgewiesen ist, eine schrifiche
Besttigung beigefigt sein.

(3) Als Beurlaubungsgrinde konnen aullerdem insbesondere anerkannt werden:

Heilkuren oder Eholungsaufenthalte, die vom Staatichen Gesundneitsamt oder vom

Vertravensarzt einer Krankenkasse veranlasst oder befurwortet worden sind;

Teinahme am intemationalen Schaleraustausch sowie an Sprachkursen im Ausland;

Teiinahme an den von der Landeszentrale fo polfische Bildung durchgefihrien zweitagigen

Poliischen Tagen fi ie Kiassen 10 bis 13;

Teinahme an wissenschaftichen oder kinstirischen Weftbewerben;

die aktive Teiinahme an sportichen Wettkémpfen und an Lehrgangen dberegionaler oder

regionaler Trainingszentren sowie an Gberregionalen Veranstaltungen von Musi-und

‘Gesanguereinen, anerkannten Jugendverbanden und sozialen Diensten, soweit die

Teinahme vom jewsiigen Verband befarwortet wird;

6. die Ausibung eines Enrenamts bei Veranstaitungen von Sport., Musik- und Gesangvereinen,
anerkannten Jugendverbanden und sozialen Diensten, sofern dies vom jeweilgen Verband
beftwortet wid,

7. Telnahme an Veranstaltungen der Arbeitskreise der Schiler (§ 68 Abs. 4 Sch), soweites
sich um Schulveransialtungen handelt § 18 SMV-Verordnung), sowie an Sitzungen des
Landesschulbeirats (§ 70 SchG) und des Landesschlerbeirats (§ 69 Abs. 1 bis 3 SehG):

8. de Vollendung des 18. Lebensiahres walvend des 1. Schulahes der Berufsschulpfichtigen,
die icht n einem Berufsausbidungsverhaliis stehen oder eine Stufenausbidung fortseizen
fureine Beuriaubung fur das zweite Schujahr (§ 78 Abs. 1 Satz 2 n Verbindung mit Abs. 2
Satz 15ehG);

<. wichtiger persanicher Grund; ais wichtger persdniicher Grund geten insbesondere
EneschlieGung der Geschwister, Hochzeitsjubiaen der Erziehungsberechigten, Todesfallin

der Familie, Wohnungswechsel, schwere Erkrankung von zur Hausgemeinschaft gehorenden

Famiienmitgliedem, sofem der Arzt bescheinigt, dass die Anwesenheit des Schlers zur

vortaufigen Sicherung der Plege erforderich st

R

(4) Fr das Fembleiben der Schiler vom Unterricht auf Grund einer Beurlaubung tragen die
Erziehungsberechtigten, voljahrige Schiler fur sich selbst die Verantwortung. Die Schulen beraten
erforderichenfalls die Erziehungsberechiigten und den Schiler Gber die Auswirkungen der
beantragten Beurlaubung. Die Beurlaubung kann davon abhangig gemacht werden, dass der
‘versaumte Unterricht ganz oder teilweise nachgeholt wird.

(5) Zustandig fr die Entscheidung dber Beurlaubungen istin den Fallen des Absatzes 2 sowie bis 2u
el

unmitteibar aufeinander folgenden Unterichtstagen in den Fallen des Absatzes 3 der Kiassenlehrer,
in den Gbrigen Fallen der Schulefter.
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